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Die landwirtschaftliche Saatgutvermehrung ist unerlässlich, um eine ausreichende Menge an Saatgut 

für die Wiederherstellung von Ökosystemen zu gewährleisten. Der landwirtschaftliche Anbau von 

Wildpflanzen kann jedoch zu einer unbeabsichtigten Selektion führen und die Pflanzen können sich 

zu einem Domestizierungssyndrom entwickeln. Wir haben eine Reihe von Experimenten in 

Gemeinschaftsgärten und molekulare Analysen durchgeführt, um zu prüfen, ob dies tatsächlich der 

Fall ist. Wir haben gezeigt, dass Pflanzen im Anbau nicht die gesamte genetische Vielfalt durch 

genetische Drift verlieren (Conrady et al. 2022). Wir haben jedoch herausgefunden, dass es eine 

Selektion gibt - über die Generationen hinweg werden die Pflanzen größer, produzieren mehr Blüten 

und verlieren an adaptiver genetischer Variabilität, insbesondere in der Blühphänologie (Conrady et 

al. 2023). Dieser Verlust an Variabilität lässt sich teilweise durch die gängige Praxis erklären, dass die 

Samen nur einmal pro Saison geerntet werden (Kasper 2025, unveröffentlicht). Die beobachteten 

Veränderungen sind zwar signifikant, aber eher gering - pro angebauter Generation gehen 5-8 % der 

phänotypischen Variabilität verloren. Dementsprechend werden bei einer einmaligen Ernte im 

Durchschnitt 95,5 % der phänotypischen Variabilität erfasst. Die Ergebnisse deuten darauf hin, dass 

sich die Veränderungen während des Anbaus wahrscheinlich nicht negativ auf den Erfolg der 

Wiederherstellung mit landwirtschaftlich erzeugtem Saatgut auswirken - solange die Anzahl der 

Generationen im Anbau niedrig gehalten wird. Dies wird durch die Tatsache unterstützt, dass 

regional erzeugtes Saatgut durch den Anbauprozess die regionale Anpassung beibehält (Bucharova et 

al 2017). 
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